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Das Buch zum Film
Mit zahlreichen Filmbildern und Essays von Dominik Graf,

Michaela Krützen und Oliver Jahraus

»>FINSTERWORLD< ist Germany

today. Ein Film wie ein psycho-

geographisches Fresko von real

lebenden deutschen Personen,

wie ein liebevoll zusammengestellter

Quilt, in den langsam

ein prachtvolles schwarzes Loch

hineinschmort, das sich ausbreitet

und am Ende fast alles zerfrisst.«

Dominik Graf, Regisseur

»In >FINSTERWORLD< schimmert ein böser, dunkler Witz durch viele Szenen.

Dieser Film wagt etwas, erklärt nichts zu Tode, lässt Rätsel stehen, am Schönen

klebt stets das Hässliche.« ARD

»Auf diesen Film habe ich jahrelang gewartet und wusste es bis gestern nicht

Vielleicht weil ich den Glauben daran, dass so ein Film aus Deutschland

kommen kann, längst verloren hatte.« (J. P.) Moviepilot.de
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